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Kleinbauten des städt.
Hochbauamtes Luzern,
1937
Stadtbaumeister Max Türler,
Architekt BSA, Luzern

Transformatorenhäuschen
-im Brunnenloch», Luzern

Mitte rechts:
Städtisches Feuerwehrdepot,
erbaut 1933

Städtisches Strassenwärterhäuschen,
erbaut 1933
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Wohnhaus in Rippertschwand, 1931, Ansicht vom Ziergarten, links Blick auf Vierwaldstättersee und Luzern

Ch. Friedrich Krebs, Architekt BSA, Luzern Foto H. Friebel, Sursee

nebenstehend auf S. 181 oben: Evangelische Kirche (Lukaskirche), Luzern, Ansicht von Norden. Im Untergeschoss der Kirche
Versammlungsräume; rechts Pfarr- und Gemeindehaus; darunter: der Kirchenraum, Blick nach SUden, im Stirnfenster figürliche,
an den Seiten ornamentale Buntverglasung von Louis R. Moillet, Bern

Evangelische Kirche, Luzern. Gemeindehaus und Pfarrhaus, Südseite Alle drei Fotos Otto Pfeifer, Luzern
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A. Möri t und Ch. F. Krebs, Architekten BSA, Luzern
Evangelische Kirche (Lukaskirche), Luzern, Nordfassade und Innenraum
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Hauptdienstgebäude Rangierbahnhof Basel-Muttenz und Transformerstation

Bauten des Hochbaubureau SBB, Kreis II, Luzern. Sektionschef Alfred Ramseyer, Arch. BSA, Luzern
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Der Fries von H. Erni SWB, Luzern, im neuen Bahnhofbuffet Luzern

unten: Dienstgebäude und Einfamilienwohnhäuser des SBB-Unterwerkes des Rangierbahnhofes Basel-Muttenz
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Bauten des Hochbaubureau SBB,
Kreis II, Luzern
Sektionschef Alfred Ramseyer,
Architekt BSA, Luzern

oben:
Das neue Bahnhofbuffet I./II. Klasse im Bahnhof
Luzern (Umbau und Erweiterung) mit dem Fries
von H. Erni SWB

Mitte und unten:
Neues Auskunftsbureau im Bahnhof Luzern (Umbau)
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Fotos Franz Schneider, Luzern
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Schlageter-Haus, Luzern. Umbau für das Konfektionsgeschäft PKZ, 1934, links vor, rechts nach dem Umbau

Werner Ribary, Architekt BSA, Luzern Fotos H. Friebel, Sursee

unten: Schulhaus Willisau (Kt. Luzern). Modellaufnahmen, Ansieht aus Südosten, mit Spielwiese und gedeckter Spielhalle, darunter Nordwestansicht.
Das Schulhaus enthält im I. und II. Stock Je fünf Klassen- und ein Lehrerzimmer; im Untergeschoss Haushaltungsschule, Suppenanstalt, Bäder;
im Obergeschoss Singsaal und Zeiohenzlmmer
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Wohnhaus St. in Muri (Aargau)

Werner Ribary, Architekt BSA, Luzern
Eisenbahner-Wohnkolonie Obergeissenstein, Luzern, erbaut 1931—35; total 83 Zwei- bis Vierzimmerwohnungen Foto H. Friebel, Surseo
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Sommerhaus H.
in Meggen am
Vierwaldstättersee
(Holzbau)
Otto Dreyer,
Architekt BSA, Luzern

unten:
Wohnraum im Wohnhaus 0
in St. Niklausen
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Fotos Otto Pfeiler. Luzern
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Wo hnh aus D

in St. Niklausen
Otto Dreyer,
Architekt BSA, Luzern
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Südecke des Schulhauses, mit Eingang zum Kindergarten

Das Dula-Schulhaus in Luzern, erbaut 1933 Albert Zeyer, Architekt BSA, Luzern

Turnhallentrakt mit Terrasse, vom Schulhaiis aus (von Süden). Der Beton ist schalungsroh belassen
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Hauptfassade gegen Südosten, links angebaut ein städt. Kindergarten, ganz rechts Separateingang
zur städt. Säuglings-Fürsorgestelle im Untergeschoss

Das Dula-Schulhaus in Luzern, erbaut 1933 Albert Zeyer, Architekt BSA, Luzern

Turnhallenflügel mit einstöckig vorgebautem Trakt für Bäder, Geräte usw.
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D a s D u 1 a-S c hu1ha u s in Luzern
Albert Zeyer, Arch. BSA, Luzern
Das Schulhaus führt seinen Namen nach
einem bedeutenden Luzerner Pädagogen
des XIX. Jahrhunderts

Der Schwingraum im Kopfende des

Turnhallenflügels. Dieser dem Innerschweizer
Nationalsport dienende Raum findet starken
Zuspruch der Vereine auch aus der
weiteren Umgebung Luzerns

Turnhalle, gegen che Nordwestwand gesehen,
rechts aufklappbare Türen zum Geräteraum
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Fussbad- und Duschenraum im Turnhallenflügel
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Das Dula-Schulhaus in Luzern
Albert Zeyer, Arch. BSA, Luzern

Das neue Schulhaus bildet eine Ergänzung zu
mehreren benachbarten Schulhäusern, es enthält

ausser zehn Klassenzimmern zahlreiche
Räume, die auch von den andern Schulen
benützt werden, nämlich Rektorat, Lehrmittelverlag,

Handfertigkeitsräume für Knaben und
Mädchen, Singsaal, Duschen, Schulzahnklinik.
Ausserdem sind im Neubau untergebracht
eine städtische Poliklinik und eine Säuglings-
Fürsorgestefle.

Spezialfaltfenster in Führenholz für die
Klassenzimmer (Vereinigte Schreinereien A.G.,
Menziken, Aargau)
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Normalschulzimmer
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Normalschulzimmer. Die Rückwand ist mit
schalldämpfenden Platten verkleidet, was
sich akustisch gut bewährt
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Das Dula-Schulhaus in Luzern
Albert Zeyer, Arch. BSA, Luzern

Baukosten einschliesslich Turnhalle
ca. Fr. 1 700 000

Alle Fotos von Grete Hubacher f SWB, Zürich
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<. oben: Schulzahnklinik

Mitte: Gang vor den Schulzimmern

V Piii-ÜGrundrisse 1 : bOO, Erdgeschoss und

Obergeschoss
L

S flInfolge des schlechten Baugrundes
steht das ganze Gebäude auf Franki-
Pfählen.

I '

,L.„_] -1-.

=ÜS*- A _„xq==2 La#^ nmm i_i

BllaBBGl fj fj,¦ -1
r>' g§g

Sil
' miLz\<z

T. \-J *->

rv> w>V
^^™ Txi/O 1

Ji-

',
-T/- <*?V UfNNU mm mtnin 'IB J

q=Fm s

?5K,

vkr\ i p- .i
'

•-^_ -'Z
HE"

V.

192


	Bauten von Mitgliedern der Sektion Luzern des Bundes Schweizer Architekten BSA : Stadtbaumeister M. Türler, Luzern, A. Möri und Ch. F. Krebs, Luzern, Sektionschef A. Ramseyer, Luzern, W. Ribary, Luzern ; das Dula-Schulhaus in Luzern, von Architekt A. Zeyer BSA, Luzern

